
FLAWIL Sandra Bischof und Sandra Poltera 
haben während der vergangenen fünf Jahre 
die Spielgruppe im Haus Meise gemeinsam ge-
leitet. Im kommenden Sommer werden sie ihr 
Engagement beenden. Trotzdem bleibt das 
Angebot an der St. Gallerstrasse 28 bestehen. 
Denn das Team der Spielgruppe Bitzgi wird in 
Zukunft auch die Spielgruppe Meise führen.

Seit sieben Jahren leitet Sandra Bischof die Spiel-
gruppe im Haus Meise. Die letzten fünf Jahre 
teilte sie die Verantwortung mit Sandra Poltera. 
Nun haben die beiden entschieden, ihr Engage-
ment auf Ende Schuljahr 2018/19 zu beenden. 
Wer jedoch über all die Jahre mit so viel Herz-
blut bei der Sache war, dem ist es nicht egal, wie 
es mit der Spielgruppe in Zukunft weitergeht. Es 
lag Sandra Bischof und Sandra Poltera viel daran, 
eine gute Nachfolgelösung zu finden. Das ist ih-
nen gelungen. Beide meinen: «Nun fällt es uns 
leichter, loszulassen.»

Erster Gedanke
Sandra Bischof und Sandra Poltera überlegten 
sich, wer für die Nachfolge in Frage kommt. Ihr 
erster Gedanke war, Daniela Morgante von der 
Spielgruppe Bitzgi anzufragen, ob sie und ihr 

Team auch noch die Spielgruppe Meise über-
nehmen möchten. Die beiden Spielgruppen ar-
beiteten in den letzten drei, vier Jahren eng zu-
sammen. Sie sahen sich nie als Konkurrenz. Sie 
halfen sich gegenseitig aus, wenn Not an der Frau 
war. Und sie vertreten vor allem dieselbe Philo-
sophie. Es schien für Sandra Bischof und Sandra 
Poltera ganz einfach die beste Lösung zu sein.

Gemeinsamer Entscheid
Was sie von Daniela Morgante zu hören beka-
men, war zuerst weder ein Ja noch ein Nein. Sie 

Das Team Bitzgi leitet ab Sommer
auch die Spielgruppe Meise

Die Teams der Spielgruppen Bitzgi und Meise auf einem Bild vereint – hintere Reihe (von links): Sylvia 
Belser, Tsewi Bürki, Martina Teixeira, Sabrina Klaus und Zelhida Bilibani; vordere Reihe (von links): Tania 
Castilla, Daniela Morgante, Sandra Bischof und Sandra Poltera.

Weiter auf Seite 2

SIRENENTEST

In der ganzen Schweiz, so auch in Flawil und 
Degersheim, findet am Mittwoch, 6. Februar 
2019, ab 13.30 Uhr der jährliche Sirenentest 
statt. Das Ziel ist es, die Funktionstüchtigkeit 
der Alarmsirenen zu prüfen. 

››› SEITE 9

TREFFEN

Zweimal pro Jahr trifft sich der Gemeinde-
rat mit dem Verwaltungsrat der Technischen 
Betriebe Flawil (TBF). Am letzten Treffen 
hat der Rat das TBF-Budget 2019 genehmigt. 
Zudem liess er sich vom Verwaltungsrat über 
den Geschäftsverlauf informieren.

››› SEITE 3

«Alle Frauen sind sehr motiviert. 
Die Vorfreude ist gross.»

TRINKWASSERQUALITÄT

Die im Jahr 2018 vom Amt für Verbraucher-
schutz und Veterinärwesen durchgeführten 
Inspektionen haben ergeben, dass das De-
gersheimer Trinkwasser den gesetzlichen 
Anforderungen entspricht. Der gute Zu-
stand der Wasserleitungen trägt seinen Teil 
dazu bei.

››› SEITE 10
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TODESFÄLLE

Gestorben am 23. Januar 2019 in Flawil: Baftijari 
geb. Mehmedoska, Ilmije, von Mazedonien, 

geboren am 1. Januar 1973, wohnhaft gewesen in 

Flawil, Wilerstrasse 212. Die Beerdigung findet in 

Mazedonien statt.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle Wil, 
Dienstag, 5. Februar, Gerichtshaus, Hofplatz, Wil, 

im Anwaltszimmer, 1. Stock; 16.00 bis 18.30 Uhr

teilte ihnen vielmehr mit, dass sie diese Frage im 
Team besprechen werde. «Wenn wir etwas tun, 
dann machen wir es gemeinsam», sagt Daniela 
Morgante, die sich seit sieben Jahren in der Spiel-
gruppe Bitzgi an der Enzenbühlstrasse 48 enga-
giert. «Wir haben es in unserem Team bespro-
chen. Und wir haben gemeinsam entschieden, 
uns darauf einzulassen.» So wird ab kommendem 
Sommer das Team der Spielgruppe Bitzgi auch 
für die Spielgruppe Meise verantwortlich sein. 
Deshalb wird das Team Bitzgi auf das neue Schul-
jahr hin um zwei Frauen erweitert. «Alle Frauen 
sind sehr motiviert. Die Vorfreude ist gross. Und 
wir sind gespannt, wie es sich entwickeln wird», 
sagt Daniela Morgante.
Weitere Informationen sind auf www.flawil.ch un-
ter der Rubrik «Soziales → Kind → Spielgruppen» 
oder auf www.spielgruppebitzgi.ch zu finden.

Sondernutzungsplan Wilerstrasse 82: 
Start des Mitwirkungsverfahrens
FLAWIL Die Grundeigentümerin des Grund-
stücks Nummer 231 an der Wilerstrasse 82 in 
Flawil beabsichtigt, das Land zu überbauen. 
Dies soll auf der Grundlage eines Sondernut-
zungsplans erfolgen. Das Bauvorhaben ver-
langt auch eine Änderung der Schutzverord-
nung der Gemeinde. Der Gemeinderat hat die 
Planunterlagen für das öffentliche Mitwir-
kungsverfahren freigegeben.

Der Geltungsbereich des Sondernutzungsplans 
umfasst das Grundstück Nummer 231, das sich 
in der dreigeschossigen Wohn-Gewerbezone 
(WG3) befindet. Auf dem Grundstück stehen 
gemäss der kommunalen Schutzverordnung drei 
Schutzobjekte: ein Wohnhaus, eine Linde und 
eine Blutbuche. Der Sondernutzungsplan legt un-
ter anderem zwei Baufelder für Hauptbauten so-
wie zwei Baufelder für unbewohnte Bauten fest. 
Aus diesem Grund soll die geschützte Blutbuche 
aus der Schutzverordnung entlassen und eine zu 
schützende Ersatzpflanzung verfügt werden. Der 

Gemeinderat hat nun den Sondernutzungsplan 
und die Änderung der Schutzverordnung für das 
öffentliche Mitwirkungsverfahren freigegeben.

Unterlagen liegen auf
Der Sondernutzungsplan und die Änderung 
der Schutzverordnung liegen im Gemeindehaus 
Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim An-
schlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Infra-
struktur auf. Die Unterlagen sind zudem auf 
www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Amtliche Publikationen» aufgeschaltet. Das Mit-
wirkungsverfahren dauert vom 4. bis 18. Februar 
2019. Anregungen sind an folgende Adresse zu 
richten: Gemeinde Flawil, Geschäftsfeld Bau und 
Infrastruktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil oder 
per E-Mail an bau-infrastruktur@flawil.ch.
Im Anschluss an das Mitwirkungsverfahren wer-
den der Sondernutzungsplan und die Änderung 
der Schutzverordnung im Gemeinderat noch-
mals diskutiert, beschlossen und anschliessend 
während 30 Tagen öffentlich aufgelegt.

Parkplatzerweiterung beim Freibad: 
Bauarbeiten beginnen
FLAWIL Während der Badesaison ist die Par-
kierungssituation bei der Flawiler Badi unbe-
friedigend. Deshalb hat der Gemeinderat be-
schlossen, den bestehenden Parkplatz zu 
erweitern. Anfang Februar 2019 beginnen die 
Bauarbeiten.

Aus ökologischen Überlegungen wurde mit den 
Bauarbeiten für die Parkplatzerweiterung beim 
Freibad Böden bis zum Start der Sanierung der 
Deponie Lehmtobel und des Ausbaus des Lehm-
tobelbachs zugewartet. Denn das anfallende Aus-

hubmaterial der Parkplatzerweiterung kann zur 
Aufschüttung der Deponie Lehmtobel verwendet 
werden. Damit muss das anfallende Aushubma-
terial nicht in überregionale Deponien geliefert 
werden.
Anfang Februar 2019 beginnen die Bauarbeiten. 
Sie dauern etwa acht Wochen. Die Parkplätze 
beim Freibad Böden werden ab Beginn der Frei-
bad-Saison 2019 mittels Parkautomat bewirt-
schaftet. Es wird derselbe Gebührentarif ange-
wendet wie auf allen anderen weiss markierten, 
bewirtschafteten Parkplätzen in Flawil.

Bauleistung wird ausgeschrieben
FLAWIL Der Gemeinderat hat im Juli 2014 
den Fürstenlandradweg genehmigt. Nachdem 
die letzten Einsprachen erledigt sind, hat das 
Baudepartement des Kantons St. Gallen dem 
Gesamtprojekt ebenfalls zugestimmt. Nun 
werden die Bauleistungen ausgeschrieben.

Der neue Radweg zwischen dem Ortsteil 
Schändrich und dem Weiler Burgau schliesst eine 
wichtige Lücke des regionalen Fürstenlandrad-
wegs. Das Teilstück auf dem Gemeindegebiet von 

Flawil wird mit namhaften Beträgen von Bund 
und Kanton unterstützt. Der Gemeinderat hat 
am 8. Juli 2014 den Teilstrassenplan Fürstenland-
radweg und das Bauprojekt genehmigt. Während 
der öffentlichen Auflage gingen Einsprachen ein. 
Nachdem die letzten Einsprachen im Sommer 
2018 erledigt werden konnten, hat das kantonale 
Baudepartement dem Gesamtprojekt ebenfalls 
zugestimmt. Nun folgt der nächste Schritt. Die 
Bauleistungen werden öffentlich ausgeschrieben. 
Der Baubeginn ist im Frühling 2019 geplant.

Steuererklärung ausfüllen – Pro Senectute hilft 

VEREIN Die Pro Senectute Gossau und St. Gal-
len Land bietet Menschen im AHV-Alter ei-
nen Steuererklärungsdienst an. Ausgewählte 
Vertrauenspersonen mit entsprechender Fach-
kenntnis füllen die Steuererklärung aus. Dieses 

Angebot gilt für einfachere Steuererklärungen 
und bei kleinen bis mittleren Vermögen. Weitere 
Auskünfte und Anmeldung bei Pro Senectute
Gossau, Telefon 071 388 20 50. Gabi Karge
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ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 1. Februar, 15.00 

bis 17.00  Uhr und Samstag, 2. Februar, 9.30 bis 

10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-

strasse 6.

BAUGESUCHE

Öffentliche Auflage vom 4. bis 18. Feb-
ruar 2019, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur (Ge-
meindehaus, Anschlagbrett 3. Stock) können 
folgende Baugesuche eingesehen werden:

Zili AG, Hauptstrasse 43, 9552 Bronschhofen, 
Baugesuch Nr. 009/2019, Erweiterung Ein-
familienhaus, Grundstück Nr. 185, Vers.-Nr. 
3665, Weideggstrasse 29, Flawil

Gemeinderat trifft TBF-Verwaltungsrat
FLAWIL Zweimal pro Jahr trifft sich der Ge-
meinderat mit dem Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe Flawil (TBF). Am letzten Treffen 
hat der Rat das Budget 2019 genehmigt.

Seit 1. Januar 2017 sind die Technischen Betriebe 
Flawil ein selbständig öffentlich-rechtliches Un-
ternehmen. Sie sind aber weiterhin zu 100 Pro-
zent im Eigentum der Gemeinde Flawil. Ein 
Reglement regelt unter anderem die Kompeten-
zen von Gemeinderat und TBF-Verwaltungsrat. 
Gemäss Eignerstrategie hat der Gemeinderat die 
Aufsicht über die Technischen Betriebe. Aus die-

sem Grund trifft sich der Rat zweimal pro Jahr 
mit dem TBF-Verwaltungsrat. Am letzten Tref-
fen hat der Gemeinderat das Budget 2019 der 
Technischen Betriebe genehmigt. Ausserdem 
liess er sich durch den Verwaltungsrat über den 
Geschäftsverlauf, über aktuelle Projekte und über 
den Entwicklungsstand der Strategie der Techni-
schen Betriebe informieren.
Das Detailbudget 2019 sowie der Investitions-
plan 2019 der Technischen Betriebe Flawil sind 
auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuelles → 
Dokumentationen» aufgeschaltet.

IKS-Risikobericht 
2018 genehmigt
FLAWIL Gemäss Gemeindegesetz hat der Ge-
meinderat für ein der Gemeindegrösse ange-
passtes Internes Kontrollsystem (IKS) zu sorgen. 
Dieses soll der zweckmässigen Verwendung der 
Mittel und der Verhinderung von Fehlern und 
Unregelmässigkeiten bei der Haushaltsführung 
dienen. Im Jahr 2017 wurde das IKS grundlegend 
überarbeitet. Insbesondere wurde das IKS ge-
strafft, sodass es praktikabel angewendet werden 
kann. Die Geschäftsleitung hat im vergangenen 
Herbst die Hauptrisiken der Gemeinde auf ihr 
internes und externes Risikopotenzial untersucht 
und bewertet. Der Gemeinderat hat den daraus 
entstandenen Risikobericht 2018 genehmigt.

FLAWIL Der Unterhaltsdienst der Gemeinde Flawil hat ein neues Fahrzeug erhalten. Das alte war 
bereits über zehnjährig und musste ersetzt werden. Mit dem Budget 2018 hatte die Bürgerver-
sammlung vom 28. November 2017 dem Kauf des neuen Fahrzeugs zugestimmt. 

Neues Fahrzeug für den Unterhaltsdienst

Der Jimi Hendrix der Ukulele und mystische Klänge
aus dem Orient

VEREIN Zwei Abende – zwei Welten. Am Frei-
tag, 1. Februar 2019, experimentiert und impro-
visiert Danilo Vignola im Kulturpunkt auf Teu-
fel komm raus auf der kleinen Schwester der 
Gitarre. Er trommelt, ratscht und entlockt ihr 
Töne, die man kaum für möglich hält – und dies 
oft auch noch in atemberaubendem Tempo und 
mit höchster Virtuosität. Perkussiv unterstützt 
und angetrieben wird er von seinem Duopart-
ner Giò Didonna. Am Samstag, 2. Februar 2019, 
entführt uns das «Salah Ammo Trio» auf eine 
Reise zwischen Orient und Europa. Die wichtigs-
ten Inspirationen bezieht Salah Ammo aus den 
Kulturkreisen Irak, Persien, Kurdistan und seiner 
Heimat Syrien. Tragend dabei sind Stimmen, die 
– als eindrückliche Gesänge geformt – die Atmo-
sphäre der Lieder prägen. Beide Konzerte begin-
nen um 20.30 Uhr – Kollekte.  Franz Fischli

Danilo Vignola und Giò Didonna: atemberau-
bendes Tempo und höchste Virtuosität.

Blutspendeaktion

VEREIN Am Mittwoch, 6. Februar 2019, fin-
det im Lindensaal Flawil von 18 Uhr bis 20 Uhr 
wiederum eine Blutspendeaktion des Schweize-
rischen Roten Kreuzes Ostschweiz statt. Erst-
spenderinnen und Erstspender werden gebeten, 
bis 19.30 Uhr zu erscheinen, da die Erstspende 
etwas länger dauert. Es muss genügend Zeit ein-
geplant werden. Ausserdem müssen eine gültige 
Identitätskarte oder ein Fahrausweis mitgebracht 
werden. Wichtig ist, vor der Blutspende etwas 
Leichtes zu essen und über den Tag viel Flüssig-
keit zu sich zu nehmen. 
In der Schweiz braucht es Tag für Tag über 1200 
Blutkonserven. Viele Kranke und Verletzte sind 
deshalb sehr auf Blutspenden angewiesen.
 Albert Cadurisch
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Öffentliche Planauflage
Der Gemeinderat hat am 22. Januar 2019 Folgendes genehmigt:

• Teilstrassenplan Botsbergweg, Gemeindeweg 2. Klasse
• Ergänzung Fusswegverbindung, Fuss-, Wander- und 

Radweg

Das Projekt «Botsbergweg» sieht vor, die bestehenden Wege 
auf dem Areal des Schulhauses Botsberg und der Techni-
schen Betriebe Flawil zu klassieren. Zudem werden Lücken 
im Fuss-, Wander- und Radwegnetz geschlossen.

Die Anpassung des Gemeindestrassenplans und die Ergän-
zung des Fuss-, Wander- und Radwegnetzes liegen, gestützt 
auf Art. 39 ff. des kantonalen Strassengesetzes (sGS 732.1; 
abgekürzt StrG), während 30 Tagen vom 4. Februar 2019 bis 
5. März 2019 im Gemeindehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 
3. Stock beim Anschlagbrett des Geschäftsfeldes Bau und In-
frastruktur zur öffentlichen Einsichtnahme auf.

Während der Auflagefrist kann gegen die Änderungen des 
Gemeindestrassenplans und die Ergänzung des Fuss-, Wan-
der- und Radwegnetzes beim Gemeinderat Flawil schriftlich 
Einsprache erhoben werden. Zur Einsprache ist berechtigt, 
wer an der Änderung oder Ergänzung ein eigenes schutzwür-
diges Interesse dartut (Art. 45 Gesetz über die Verwaltungs-
rechtspflege (sGS 951.1; abgekürzt VRP)). Die Einsprache hat 
eine Darstellung des Sachverhalts, eine Begründung sowie 
einen Antrag zu enthalten.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Ausschreibung Bauleistung
Fürstenlandradweg Nr. 33, Abschnitt Schändrich – Burgau

Auftraggeber: Politische Gemeinde Flawil, Bau und Infra-
struktur, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil

Auftragsart: Bauauftrag

Verfahrensart: offenes Verfahren

Frist für die Einreichung des Angebots: 16. Februar 2019

Weitere Informationen/Anforderungen: Die Ausschreibung 
kann hier heruntergeladen werden: https://www.simap.ch 
(Projekt-ID 181923)
 
Rechtsmittel: Gegen diese Ausschreibung kann innert zehn 
Tagen seit der Publikation im kantonalen Amtsblatt beim 
Verwaltungsgericht des Kantons St. Gallen, Webergasse 8, 
9001 St. Gallen, schriftlich Beschwerde eingereicht werden. 
Die Beschwerde muss einen Antrag, eine Darstellung des 
Sachverhaltes sowie eine Begründung enthalten. Die Aus-
schreibung ist beizulegen. Es gelten keine Gerichtsferien.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch



Setzen Sie ein Zeichen für unser Spital 

und unterstützen Sie uns mit Ihrer 

Teilnahme am Bevölkerungsgespräch mit

Regierungsrätin Heidi Hanselmann 

Regierungsrat Benedikt Würth 

Regierungsrat Marc Mächler

Mittwoch, 20. Februar 2019,
19.30 Uhr, Lindensaal Flawil

Spital Flawil
Eine Schliessung 
kommt nicht in Frage!

Wird das 
Spital Flawil 
geschlossen, 

damit in St.Gallen 
ein Universitätsspital 

realisiert werden 
kann?

Ist der Kanton 
bereit, das Spital 

Flawil einer privaten 
Klinikgruppe zu einem 
symbolischen Betrag 

zu übergeben?

Ist sich die 
Regierung 

bewusst, dass das 
Spital Flawil der 

zweitgrösste 
Arbeitgeber der 
Gemeinde ist?

Wieso sinken die 
Krankenkassen- 

prämien nicht, wenn 
das Spital Flawil 

geschlossen wird?



FC Flawil Metzgete
Freitag, 1. Februar 2019, ab 18.00 Uhr

Samstag, 2. Februar 2019, ab 11.00 Uhr

Restaurant Ochsen in Flawil

«ändöränand»

Fasnachtsumzug 
durch Flawils Strassen

Samstag, 02.03.2019 um 14.00 Uhr

Anmeldungen sind noch bis am 22. Februar 2019 

möglich unter: www.narrenrat.ch

Schmudo, 28.02.2019 um 19.11 Uhr

Verleihung der «Chratzbörschte» 

mit anschliessender Beizenfasnacht
theatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.chtheatersg.ch | 071 242 06 06 | kasse@theatersg.ch

Fr 1.2. Hello, Dolly!
19.30–22 Uhr, Grosses Haus

Sa 2.2. Der unsterbliche 
 Kasch tschei / Die Nachtigall

PREMIERE 
19.30 Uhr, Grosses Haus

 Verzockt 
20–21.10 Uhr, LOK

So 3.2. Neues vom 
 Räuber Hotzenplotz

ZUM LETZTEN MAL 
14–16 Uhr, Grosses Haus

 Der nackte Wahnsinn
19.30–22 Uhr, Grosses Haus

Mo 4.2. Der nackte Wahnsinn
19.30–22 Uhr, Grosses Haus

Di 5.2. Hello, Dolly!
19.30–22 Uhr, Grosses Haus

Mi 6.2. Der nackte Wahnsinn
19.30–22 Uhr, Grosses Haus

 Verzockt
20–21.10 Uhr, LOK

Fr 8.2. Verzockt
20–21.10 Uhr, LOK

Sa 9.2. Dornrösli bockt
14–15 Uhr, Studio

 Der unsterbliche Kasch tschei / 
 Die Nachtigall

19.30 Uhr, Grosses Haus

 Nachtzug Schauspiel
21 Uhr, LOK
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Freude am göttlichen Wort
Ein süsser Fratz mit Sommersprossen grinst 
in die Kamera und hat ein komisch geformtes 
Guetzli im Mund. Schläfenlocken und schwar-
zer Hut lassen erkennen: Das ist ein jüdisch-or-
thodoxes Kind. Das Guetzli ist ein hebräischer 
Buchstabe mit Honigguss. Am jüdischen Fest 
der Freude über die Tora (hebräische Bibel) es-
sen Kinder diese Guetzli – zum Zeichen, dass sie 
Geschmack am göttlichen Wort finden, das sich 
in der Schrift offenbart. Es könnte sich also um 
eine jüdische Werbung für diese Süssigkeit han-
deln. Das Foto trägt jedoch den Titel: «Jesus labt 
sich an der Schrift». Es ist Teil der Serie «I.N.R.I.» 
der französischen Fotografin Bettina Rheims. Sie 
hat Ende der 1990er-Jahre einen Bildband zum 
Leben Jesu herausgegeben. 
Ihre Fotografien ecken an. Sie sind nicht in der 
gängigen Vorstellung religiöser Kunst inszeniert, 
sondern orientieren sich an der modernen Mo-
defotografie. So schauen die Jünger und Jünge-
rinnen Jesu durchaus lasziv in die Kamera und 
viel nackte Haut ist zu sehen.

Pure Provokation? Das war nicht die Absicht der 
Fotografin. Wer die Bilder genauer anschaut, er-
kennt, dass sie sich stark mit theologischer und 
kunstgeschichtlicher Tradition befasst hat. Die 
Bilder deuten die biblischen Geschichten in der 
heutigen Zeit.
Über die Kindheit Jesu steht wenig in der Bibel. 
Jesus war Jude und nach dem Zeugnis des Neuen 
Testaments und der heutigen Forschung streng 
gläubig. Jesus verkündigte Gottes Königreich und 
legte die Tora aus. Warum sich nicht vorstellen, 
wie Jesus als Kind zum Fest der Tora genüsslich 
ein Honigguetzli isst? Schliesslich steht in der Bi-
bel mehrfach, dass Gottes Wort süsser als Honig 
schmeckt. 
Das Bild steht am kommenden Sonntag im Tauf-
gottesdienst im Zentrum und die Gottesdienst-
besuchenden haben Gelegenheit, sich am göttli-
chen Wort zu freuen. 
 Pfarrerin Melanie Muhmenthaler

Titel des Fotos von Bettina Rheims: «Jesus labt sich 
an der Schrift».

Sonntag, 3. Februar
9.30 Gottesdienst mit Abend-

mahl. Thema: «Begegnung 
mit den ersten Jüngern». 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder.

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 3. Februar
10.00 Gottesdienst mit Rahel Arn. 

Thema: «Geduld in der 
Arche Noah» (1. Mose 6–8).

 Mit Kids-Treff Sofa, im 
Anschluss Chilelunch

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 1. Februar
15.45 WPH/Spital: Andacht
16.45 AS Wisental: Andacht
Sonntag, 3. Februar
10.00 KGZ: Rise-Up-Gottesdienst 

mit Taufe, Pfrn. M. Muh-
menthaler. Thema: «Ins Bild 
gesetzt». Bibeltext: Psalm 
119,103. Kollekte: Schweiz. 
Fonds für Frauenarbeit. 
Fahrdienst: 079 195 51 33

10.00 KGZ: Chinderexpress
Montag, 4. Februar
18.30 Jugendraum KGZ: Tanz-

gruppe «youth dance 
fellowship»

Dienstag, 5. Februar
19.00 Zwinglisaal: Einladung zum 

runden Tisch «Kulturkirche 
Flawil». Im Rahmen des 
Projektes «Generationen-
kirche» erarbeiten wir das 
zukünftige Konzept der 
Kulturkirche. 

Mittwoch, 6. Februar
18.30 KGZ: Bibel-Teilen

www.ref-flawil.ch

Samstag, 2. Februar, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier, Kerzen- 

und Brotsegnung, Blasius-
segen

Sonntag, 3. Februar, Degersheim
08.45 Eucharistiefeier in Spanisch 

und Deutsch
Sonntag, 3. Februar, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier, Kerzen- 

und Brotsegnung, Blasius-
segen

Sonntag, 3. Februar, Flawil
10.15 Eucharistiefeier, mit 

Kirchenchor und Taizé-
Liedern, Blasiussegen

WOLFERTSWIL

Mittagstisch Seniorengruppe
Am Dienstag, 5. Februar, ist um 
11.30 Uhr Mittagstisch im Restau-
rant Sternen in Degersheim. Um 
14.00 Uhr findet anschliessend die 
Besichtigung der Werkstatt Säntis-
blick statt. Anmeldung bis am Sonn-
tag, 3. Februar, bei Anna Egli oder 
Esther Siegmann.

DEGERSHEIM

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 6. Februar, findet um 
20.00 Uhr das Tanzcafé im Oberstu-
fenschulhaus statt.

FLAWIL

Meditation im Turm
Am Donnerstag, 7. Februar, sind 
alle um 19.00 Uhr in den Medita-
tionsraum im Turm der Kirche ein-
geladen.

www.se-ma.ch

Samstag, 2. Februar
09.00 Männerforum, 

Kirchgemeindehaus 
Sonntag, 3. Februar
9.40 Gottesdienst mit Pfarrer 

Jakob Bösch, anschliessend 
Kirchencafé; parallel zum 
Gottesdienst Kinderhüeti 

Freitag, 8. Februar
19.15 Wogo Oberstufe, 

Kirchgemeindehaus

www.ref-degersheim.ch



Snowgames
Am Samstag, 12. Januar 2019, fanden im 
Käh in Degersheim die Snowgames statt. 
Gross und Klein massen sich im Skifahren 
und hatten dabei viel Spass. 
 Fotos: Skiclub Degersheim
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Sirenentest am 6. Februar 2019
FLAWIL/DEGERSHEIM In der ganzen 
Schweiz, so auch in Flawil und Degersheim, 
findet am Mittwoch, 6. Februar 2019, ab 
13.30 Uhr der jährliche Sirenentest statt. Das 
Ziel ist es, die Funktionstüchtigkeit der Alarm-
sirenen zu prüfen, um für den Ernstfall ge-
wappnet zu sein.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz der 
«Allgemeine Alarm» ausgelöst: ein regelmässig 
auf- und absteigender Heulton von einer Minute 
Dauer, der nach einem Unterbruch von zwei Mi-
nuten noch einmal während einer Minute zu hö-
ren ist. Wenn nötig darf die Sirenenkontrolle bis 
14 Uhr weitergeführt werden.
Schweizweit werden fast 8000 Sirenen, 5000 fest 
installierte und rund 2800 mobile Sirenen, auf 
ihre Funktionstüchtigkeit geprüft. Die mobilen 
Sirenen kommen insbesondere in dünn besiedel-
ten Gebieten oder beim Ausfall stationärer Sire-
nen zum Einsatz.

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm?
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die 
Funktionsfähigkeit der Sirenen sichergestellt 
sein. Die Bevölkerung muss auch das richtige 
Verhalten bei einem Sirenenalarm kennen. Er-
tönt der «Allgemeine Alarm» ausserhalb eines 
angekündigten Testtages, bedeutet dies, dass 
eine Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. In 
diesem Fall heisst es für die Bevölkerung: Radio 
hören, die Anweisungen der Behörden befolgen 
und die Nachbarn informieren. Weitere Hinweise 
und Verhaltensregeln sind im Teletext auf Seite 
680 sowie im Internet unter www.sirenentest.ch 
zu finden.

Test «Allgemeiner Alarm» endet um 14 Uhr
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die 
mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten. Der Sirenentest «Allge-
meiner Alarm» dauert bis maximal 14 Uhr.

Schlitteln – sicher in Fahrt
FLAWIL/DEGERSHEIM Die Landschaft 
fliegt vorbei, Schnee wirbelt durch die Luft, 
Freudenschreie begleiten die rasante Abfahrt. 
Schlitteln ist ein unkomplizierter Wintersport, 
der vor allem eines machen soll: Spass. Umso 
unerfreulicher sind die rund 7000 Unfälle pro 
Jahr, welche durch Stürze und Zusammen-
stösse mit Steinen, Bäumen, anderen Personen 
oder Fahrzeugen verursacht werden. 

Vielfach kennen die Schlittenfahrer und Schlit-
tenfahrerinnen das richtige Verhalten nicht. Die 
Geschwindigkeit wird unter- und das Fahrkön-
nen überschätzt. Insbesondere Kinder bis etwa 
acht Jahre erkennen Gefahren erst, wenn es für 
eine Reaktion bereits zu spät ist. Schädel und 
Hirnverletzungen, Knochenbrüche oder sons-
tige Verletzungen an Beinen, Füssen und Rumpf 
sind die Folge. Die Beratungsstelle für Unfallver-
hütung (bfu) gibt Tipps zur optimalen Ausrüs-
tung, zu sicherem Verhalten und zur richtigen 
Streckenwahl. Damit man sich aufs Schlitteln 

freuen kann. Ob mit Rodel, Bob oder Schlitten, 
eine sichere Ausrüstung gehört dazu: Das sind 
hohe, feste Schuhe mit gutem Profil und eine ge-
eignete Winterbekleidung. Ein Schneesporthelm 
und Handschuhe schützen vor Kälte und Verlet-

zungen bei Stürzen. Es müssen Hänge und Wege 
ohne Hindernisse wie Mauern, Zäune, Fussgän-
ger, Skifahrer oder Motorfahrzeuge ausgewählt 
werden. Das Benützen von Schneesportpisten 
ist in der Regel verboten. Idealerweise schlittelt 
man auf speziell markierten Strassen und Wegen. 
Wenn dabei folgende Verhaltens regeln beachtet 
werden, steht der rasanten Abfahrt nichts mehr 
im Weg:

• Auf markierten Wegen oder Hängen mit 
freiem Auslauf schlitteln

• Sitzend (nicht liegend) fahren und
die Schlitten nicht zusammenbinden

• Geschwindigkeit dem Können und
den Verhältnissen anpassen

• Nicht unter Alkoholeinfluss schlitteln
• Rücksicht auf andere nehmen und mit

genügend Abstand überholen
• Nur am Wegrand – und nicht mitten auf

der Piste – anhalten

Auch beim Schlitteln sind die Sicherheitsvorschrif-
ten zu beachten.
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Die Sirenen werden auf ihre Funktionstüchtigkeit 
geprüft.

Nino und Remo  sind zwei von unseren Lehr-
lingen. Interessiert und motiviert unterstüt-
zen sie unser Team und garantieren auch in 
Zukunft kompetente Elektriker.

Nino und Remo sind die 
«Stromer» der Zukunft

> Service & Unterhalt
> Um- und Anbauten/Renovationen
> Telefon und TV Installationen
> 24h-Pikett-Service
> Elektrokontrollen

ETAVIS Grossenbacher AG 
Neugasse 6, 9230 Flawil

flawil@etavis.ch
Telefon 071  393  17  08 

Schalten Sie uns ein

Lehre@etavis

Ihr regionaler Elektriker



Hohe Trinkwasserqualität in 
Degersheim
DEGERSHEIM Im Jahr 2018 hat das Amt für 
Verbraucherschutz und Veterinärwesen ge-
mäss dem gesetzlichen Auftrag mehrfach die 
Trinkwasserqualität in Degersheim überprüft. 
Das Degersheimer Trinkwasser ist nicht nur ein 
hervorragender Durstlöscher, es entspricht 
auch dauerhaft den gesetzlichen Anforderun-
gen. Der gute Zustand des Wasserleitungsnet-
zes trägt seinen Teil dazu bei.

Inspektionen im Bereich Trinkwasser werden re-
gelmässig durchgeführt, wobei jeweils an unter-
schiedlichen Stellen innerhalb des Trinkwasser-
netzes Proben entnommen werden. Im Labor des 
Amts für Verbraucherschutz und Veterinärwesen 
in St. Gallen wird das Wasser auf die bakteriolo-
gische Qualität hin untersucht. Sämtliche im Jahr 

2018 durchgeführten Kontrollen des Degershei-
mer Trinkwassers zeigen, dass es bedenkenlos 
getrunken werden kann und es stets den gesetzli-
chen Anforderungen entspricht.

Guter Zustand der Wasserleitungen
Die Ergebnisse der Degersheimer Trinkwasser-
proben sind nicht zuletzt auf den guten Zustand 
der Wasserleitungen zurückzuführen. Undichte 
Stellen im Leitungsnetz führen nicht nur zu Was-
serverlust, sie können auch zu Verunreinigungen 
führen. Ein sehr tiefer Wasserverlust von ledig-
lich 4.77 % deutet aber auf ein sehr dichtes Was-
serleitungsnetz mit nur wenigen Mängeln hin. 

Die Gemeinde Degersheim erhält Geld 
von der Postauto AG zurück
DEGERSHEIM Das Bundesamt für Verkehr hat 
im Februar 2018 im Rahmen einer Revision fest-
gestellt, dass die Postauto Schweiz AG seit 2007 
Gewinne mit unrechtmässigen Umbuchungen 
verschleierte. In der Folge haben das Bundesamt 
für Verkehr, die Kantone und die Gemeinden zu 
hohe Abgeltungen an die Postauto Schweiz AG 
bezahlt. Diese bezahlt nun insgesamt 188,1 Milli-
onen Franken an den Bund, die Kantone und die 
Gemeinden zurück. Die Gemeinde Degersheim 
hat insgesamt 14 944.85 Franken zurückerhalten. 
Die Rück erstattung der zu viel geleisteten Beträge 
wurde der Gemeinde Degersheim mit den Beiträ-
gen für den öffentlichen Verkehr für das Jahr 2018 
verrechnet.

Die Postauto AG zahlt der Gemeinde Degersheim 
14 944.85 Franken zurück. 

Degersheimer gehört 
Wiler Sportlerteam des 
Jahres an

DEGERSHEIM Der Degersheimer Julian 
Bleiker schnupperte vor 11 Jahren in einem 
Kurs für Schüler ein erstes Mal OL-Luft und 
war sofort von dieser Sportart begeistert. Er 
besuchte in der Folge regelmässig Trainings 
in der Region Wil, die ihn auch durch die De-
gersheimer Wälder führten. Sein Trainings-
fleiss führte dazu, dass er im April 2018 
zusammen mit den international bekannten 
Daniel und Martin Hubmann die OL Regio 
Wil an den Staffel-Schweizermeisterschaften 
in Bäriswil vertreten konnte. Dies mit Erfolg. 
Das Team sicherte sich die Goldmedaille und 
wurde darum kürzlich zum Wiler Sportteam 
des Jahres 2018 gekürt. 

BAUBEWILLIGUNGEN JANUAR 2019

Folgende Bauprojekte wurden im Januar 2019 vom 

Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Moser Beat und Simona, Wolf-

hagweg 3, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Moser Beat und Simona, Wolfhagweg 3, 9113 De-

gersheim Bauvorhaben: Neubau Einfamilienhaus 

Assek.-Nr. 2147 Standort: Grundstück Nr. 72, Sonn-

haldenstrasse 6, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Grauer & Co. AG, Feldeggstrasse 

1, 9113 Degersheim Grundeigentümer: Grauer & 

Co. AG, Feldeggstrasse 1, 9113 Degersheim Bauvor-
haben: Einbau einer Wohnung und vier Dachfens-

ter bei Wohn- und Geschäftshaus, Assek.-Nr. 344 

Standort: Grundstück Nr. 711, Feldeggstrasse 3, 

9113 Degersheim

Bauherrschaft: Brunner Markus und Pfändler 

Astrid, Taubenstrasse 9, 9113 Degersheim Grund-
eigentümer: Brunner Markus und Pfändler Astrid, 

Taubenstrasse 9, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Anbau Garage beim Wohnhaus Assek.-Nr. 2039 

Standort: Grundstück Nr. 1587, Taubenstrasse 9, 

9113 Degersheim

Bauherrschaft: Politische Gemeinde Degersheim, 

Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Politische Gemeinde Degersheim, Hauptstrasse 

79, 9113 Degersheim Bauvorhaben: Heizungs-

sanierung beim Kindergarten Assek.-Nr. 203 Stand-
ort: Grundstück Nr. 174, Bergstrasse 13, 9113 De-

gersheim

Bauherrschaft: Schindler Paul und Ruth, Feld-

strasse 34, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Schindler Paul und Ruth, Feldstrasse 34, 9113 De-

gersheim Bauvorhaben: Heizungssanierung beim 

Wohnhaus Assek.-Nr. 1559 Standort: Grundstück 

Nr. 529, Feldstrasse 34, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Avance Management GmbH, 

Höhenweg 27, 9100 Herisau Grundeigentü-
mer: Avance Management GmbH, Höhenweg 27, 

9100  Herisau Bauvorhaben: Heizungssanierung 

beim Wohn- und Geschäftshaus Assek.-Nr. 5 Stand-
ort: Grundstück Nr. 211, Hauptstrasse 62, 9113 De-

gersheim

Bauherrschaft: Schindler Paul und Ruth, Feld-

strasse 34, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Schindler Paul und Ruth, Feldstrasse 34, 9113 De-

gersheim Bauvorhaben: Heizungssanierung beim 

Wohnhaus Assek.-Nr. 1559 Standort: Grundstück 

Nr. 529, Feldstrasse 34, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Felder Marcel und Anita, Hö-

renstrasse 29, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Felder Marcel und Anita, Hörenstrasse 29, 9113 De-

gersheim Bauvorhaben: Einbau Cheminéeofen 

und Aussenkamin beim Wohnhaus Assek.-Nr. 1334 

Standort: Grundstück Nr. 649, Hörenstrsase 29, 

9113 Degersheim
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Coworking revolutioniert die Arbeitswelt
Die lokalen Gemeinschaftsbüros sind die überzeugende Alternative 
zu Homeoffice und Firmenarbeitsplatz. Auch in Degersheim soll ein 
Coworking-Büro angesiedelt werden. In einem interaktiven Work-
shop mit der Degersheimer Bevölkerung wird aufgezeigt, wie ein 
gemeinschaftlicher Arbeitsplatz aufgebaut und betrieben werden 
kann. Gesucht sind Personen, welche einen belebten Treffpunkt mit 
Gemeinschaftsbüro für (Jung-)Unternehmen, zeitlich und örtlich fle-
xible Arbeitnehmende sowie Studierende nutzen, betreiben oder 
mittragen wollen. Sind Sie interessiert? Dann sind Sie ganz herzlich 
eingeladen zum

Workshop
Coworking Degersheim

am Mittwoch, 6. Februar 2019, 18.30 Uhr, Lista Office, Alfred Lien-
hard Strasse 1, 9113 Degersheim

Die Gemeinde Degersheim und die VillageOffice Genossenschaft 
freuen sich über viele Teilnehmende, die mitdenken, sich aktiv ein-
bringen und mithelfen, dem Projekt Schwung zu verleihen.

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  Wann 20. Februar 2019 bis 29. Mai 2019 

jeden Mittwoch | 09.00 bis 11.30 Uhr 
 

 Wo Theorieraum Feuerwehrdepot 
Steineggstrasse 20, 9113 Degersheim 

 

 Wer Fremdsprachige Erwachsene aus Degersheim 

 

 Anmeldung Petra Hollenstein, Leiterin Schulverwaltung 
  E-Mail petra.hollenstein@degersheim.ch 
  Telefon 071 372 07 50 
 

Der Deutschtreff ist ein kostenloses Angebot der Gemeinde Degersheim mit Unterstützung von freiwilligen Helferinnen. 

 

n 20. Febru
jeden

DiD e BiBiblblioioththekek LLuddotothehek Deegeg rsheim bbieetet t eie n vielelfäf ltiges, aus-
gewowogenenes s unund d akaktut elleles Angebot t anan MMede ieenn unund d Spielen anannan.. . . . 
Nebeen dedem Ausleiihhbetrieb für Schululklk assen und d dididid eeee rerererererererererererer gigigigigigigigigigigiononononononnalalalalalalalleeeeeee ee e e 
BeBevölkerung orgag nisieren wiri  regelmässsssssigigigigiggggg AAAAAAAAAAAnlnlnlnlnlnlnlnnlääsäsäsäsäsäsäässesesee ffffffürürürürürrürür GGGGGGGGGGroross 
und KlKleie n.

DiDiDiDieeee BiBiBiBiblblb ioioththekek iistst eeinin mmmmmmmuuuululltititimemem diddidiiaalalalalala eesesesess UUUmfmfeleldd mimitt viv ell 
KuKuKKundndndn ene koontnttntakakakakttt. SSSSagagagagagaggtttttt t ddddidirr eie n nn AArArArArArrbbbebebebeititsplatz in dieser Um-
gebunggg zu?u???

Eine Mitttttarararaaarraraa bbbebbbebbb iititererininin oo irientitierertt sisisichhchch bbberere uflflufliicichh h nen u. Wir suchen des-
halb für unsererr aaaufufufgegeg ststelelltltttltltltessesessess BBBBBBBBBBBBibibbibbiibibbiblililililililllliiotototooo hhhekteam per 1. Mai 2019 
eine motivierte Persönlichkeit als

Mitarbeiter/-in Bibliothek Ludothek
ca. 25 Stellenprozente

Mithilfe unseres mododernen EDV-Syystems bist du in der Ausleihe 
undd AAufbereitung der Medien tätig, pflegst dden MMedidienenststanand,d, 
berätst die Kundschaftf  und hilfst bei Anlässen mit.

Bist du eine kontaktfreudige Person mit einer raschen Auffas-
sungsgabe? Kannst du dir die Arbeitszeit flexibel einteilen? Ar-
beitest du genau, selbstständig und gerne am Computer? Wenn 
du zusätzlich die Ausbildung als Bibliothekar/-in SAB besitzt 
oder gewillt bist, die Ausbildung zu absolvieren, ist diese Stelle 
genau richtig für dich.

Wir bieten dir eine interessante und vielseitige Tätigkeit und 
eine umfassende Einarbeitung. Das Engagement ist bezahlt, 
beinhaltet aber auch einen Teil Freiwilligenarbeit.

Hast du Fragen? Dann melde dich bei Petra Hollenstein,
Leiterin Personaldienst (Telefon 071 372 07 50 /
E-Mail petra.hollenstein@degersheim.ch).

Wir freuen uns auf deine Bewerbung: Gemeinde Degersheim,
Personaldienst, Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim; petra.Personaldienst Hauptstrasse 79 9113 Degersheim; petra
hollenstein@degersheim.ch.
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: HOCHMOOR

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 1. Februar 2019
FC Flawil-Metzgete
Fussballclub Flawil 

Restaurant Ochsen, 18.00 bis 23.30 Uhr

Musikschulkonzert Klarinette, Saxophon 
& Blockflöte
Musikschule Flawil

Singsaal Oberstufenzentrum, 18.30 Uhr

Danilo Vignola & Giò Didonna 
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

Samstag, 2. Februar 2019
FC Flawil-Metzgete
Fussballclub Flawil 

Restaurant Ochsen, 11.00 bis 23.00 Uhr

Djembekurs mit Ananda Geissberger
Kulturpunkt Flawil 

St.Gallerstrasse 13, 15.00 Uhr

Fondue im Winterwald
Kulturverein Touch 

Besammlung beim Bahnhof, 18.30 Uhr

Salah Ammo Quartett
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

Montag, 4. Februar 2019
Swiss made Pocket Orchestra
Verein Monday Night Music Flawil

Restaurant Park, 20.00 bis 22.30 Uhr

Dienstag, 5. Februar 2019
Bewegungstheater mit Hilarie Burke
Kulturpunkt Flawil

St.Gallerstrasse 13, 19.30 bis 21.00 Uhr

Volleyball-Schnuppertraining 
Erwachsene
Volley Flawil

Turnhalle Feld, 20.00 bis 21.30 Uhr

Mittwoch, 6. Februar 2019
Geschichtennachmittag für
4- bis 6-jährige Kinder
Gemeindebibliothek Flawil

Bahnhofstrasse 12, 14.30 bis 15.30 Uhr

Blutspenden
Samariterverein Flawil

Lindensaal, 18.00 bis 20.00 Uhr

Volleyball-Schnuppertraining 
Erwachsene
Volley Flawil

Turnhalle Feld, 20.00 bis 22.00 Uhr

Freitag, 8. Februar 2019
Tim Snider
Kulturpunkt Flawil

St. Gallerstrasse 13, 20.30 Uhr

AGENDA FLAWIL

Montag, 4. Februar 2019
Bodytoningkurs
Frauengemeinschaft Wolfertswil-Magdenau

Ökodorf, 20.00 bis 20.55 Uhr

Hauptversammlung
Bäuerinnenverein Degersheim

Restaurant Wolfensberg, 20.00 Uhr

Dienstag, 5. Februar 2019
Spielabend für Erwachsene
Ludothek, 20.00 Uhr

Mittwoch, 6. Februar 2019
Workshop «Coworking»
Gemeinde Degersheim + Village Office

Lista Office, Alfred Lienhard Strasse 1, 18.30 Uhr

sprech-bar
Café da Borando, 19.00 bis 20.30 Uhr

Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim

Singsaal Oberstufe, 20.00 bis 21.30 Uhr

Tanzkurs Discofox für Anfänger
Frauengemeinschaft Degersheim

Katholisches Pfarreiheim, 20.00 bis 21.30 Uhr

Donnerstag, 7. Februar 2019
MuKi-Treff
Frauengemeinschaft Degersheim

Katholisches Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Freitag, 8. Februar 2019
Hauptversammlung
Volleyball Degersheim

Rest. Rose, 19.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM


